
Archive und Geschichtswissenschaft. 
"Digital Humanities" in Polen und Deutschland 

EXKURSIONSTAG 1 

Mittwoch, 13. Juli 2016 

Ca. 5.00 Uhr 

Treffpunkt: Busterminal Uni Regensburg 

Transfer Regensburg – München (Airportliner-Bus) 

 

07.00-8.30, 10.35-11.30 Uhr 

Flug LOT (München-Warschau-Krakau) 

anschließend Großraumtaxi-Transfer zum Hotel Holiday Inn City Centre in Krakau, Check-in 
im Hotel 

 

13.00 Uhr 

Treffpunkt: Hotel-Lobby 

Kick-off Lunch mit kurzer Einführung zum Exkursionsthema „Archive und 
Geschichtswissenschaft. "Digital Humanities" in Polen und Deutschland“ und dessen 
Umsetzung in den drei Exkursionstagen 

und Bericht von Kathrin Pindl M.A. und Sebastian Pößniker zum vorangegangenen 
Methoden-Workshop im Rahmen des Digital Humanities- Projektes MEDEA (Modeling 
semantically Enriched Digital Edition of Accounts) 

 

14.15 Uhr 

Orientierungsrundgang 

 Wawel (Burg und Renaissance-Königsschloss; derzeit mit Ausstellung von Leonardo 
da Vincis „Dame mit Hermelin”, das sich normalerweise im derzeit geschlossenen 
Czartoryski-Museum befindet) 

 Altstadt mit Hauptmarkt, Tuchhallen (mit Zweigstelle des Krakauer 
Nationalmuseums), Marien- und Barbarakirche 

 Jüdisches Viertel/Kazimierz mit Alter Synagoge (Jüdische Abteilung des Museums für 
Stadtgeschichte Krakau), Resten des ehemaligen Ghettos und Museum Fabryka 
Emalia Oskara Schindlera 

 

18.00 Uhr 

Besuch der Ausstellung „Text and its Performance” in der Galeria Bunkier Sztuki 

 

19.00 Uhr 

Gemeinsames Abendessen und Dialog mit WissenschaftlerInnen aus dem Bereich Digital 
Humanities (Geschichte, Informationswissenschaft) aus Polen, Österreich, Frankreich, 
Norwegen und den USA 

 

 

https://www.google.de/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=2&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjK4vTN4MDNAhXJ1RQKHQKmBlYQFggpMAE&url=http%3A%2F%2Fbunkier.art.pl%2F%3Flang%3Den&usg=AFQjCNEhbWknlBni7jbvTFMTmPUwe25SQA&sig2=g1tOGWeDzexaFc1vYGQ8gA


EXKURSIONSTAG 2 

Donnerstag, 14. Juli 2016  

10.00 Uhr 

Besuch des Archivs des Instituts für Nationales Gedenken (IPN) in Krakau [polnische 
staatliche Einrichtung, deren Aufgabe vor allem die Archivierung und Verwaltung von 
Dokumenten über Vergehen besteht, die im Zweiten Weltkrieg von deutschen und 
sowjetischen Besatzern an polnischen Staatsbürgern sowie in der Zeit der Volksrepublik 
Polen von dem Regime an polnischen Staatsbürgern unabhängig ihrer nationalen Optionen 
begangen wurden] 

 Führung durch die Bestände 

 Überblick zur Archivarbeit im IPN mit Fokus auf digitale Methoden 

 Berufsfeldorientierte Fragestunde 

 Anschließend kurzer Snack 

 

13.00 Uhr 

Besuch des Collegium Maius der Jagellonischen Universität Krakau und des dort 
befindlichen Universitätsmuseums mit Alter Bibliothek, Aula, Stuba Communis, Kopernikus-
Zimmer etc. 

sowie 

Besuch und Führung im Universitätsarchiv zusammen mit Mitarbeitenden aus dem MEDEA 
(Modeling semantically Enriched Digital Edition of Accounts)-Projekt und beteiligten 
Studierenden des Wheaton College (Norton, Massachusetts) 

 

17.15  Uhr 

Wirtschaftsgeschichte: Besuch der Ausstellung „Evolution” im Numismatischen Kabinett des 
Krakauer Nationalmuseums  

 Methodendiskussion: Konversion und Vergleichbarmachung historischer 
Währungseinheiten in überregionaler und überzeitlicher Perspektive 

 

19.00 Uhr 

Gemeinsames Abendessen mit fakultativem Besuch von Veranstaltungen des Jazz-Festivals 

 

 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Polen
https://de.wikipedia.org/wiki/Zweiter_Weltkrieg
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Besetzung_Polens_1939%E2%80%931945
https://de.wikipedia.org/wiki/Sowjetische_Besetzung_Ostpolens
https://de.wikipedia.org/wiki/Volksrepublik_Polen
https://de.wikipedia.org/wiki/Volksrepublik_Polen


EXKURSIONSTAG 3 

Freitag, 15. Juli 2016  

9.30 Uhr 

Besuch der Konferenz „Digital Humanities“ im Auditorium der Universität [eine der größten 
und weltweit bedeutendsten Veranstaltungen dieses Fachbereichs, der Aspekte der 
Geistes-, Informations- und Archivwissenschaft verbindet, Eintritt für Studierende normal 
277 €, für die Exkursionsgruppe kostenlos] 

 

11.30 Uhr 

Besuch des Panels „Scholarly Editions“ mit Vorstellung des von Regensburger Seite durch 
Prof. Dr. Mark Spoerer und Kathrin Pindl M.A. koordinierten Projektes MEDEA (Modeling 
semantically Enriched Digital Editions of Accounts) im Rahmen des NEH/DFG Bilateral 
Digital Humanities Programme 

Beteiligte WissenschaftlerInnen: 

 Kathryn Tomasek (Wheaton College, Norton, Massachusetts, USA) 

 Georg Vogeler (Centre for Information Modeling - Austrian Centre for Digital 
Humanities at Karl University, Graz, Österreich)  

 Kathrin Pindl (Universität Regensburg, Deutschland) 

 Clifford Anderson (Vanderbilt University; Nashville, USA) 

 Anna Paulina Orlowska (Universität Kiel, Deutschland) 

 Oyvind Eide (Universität Passau, Germany) 

 

13.00 Uhr 

Snack mit fach-, methoden- und berufsfeldorientierte Fragestunde mit den beteiligten 
WissenschaftlerInnen 

 

14.00 Uhr 

Besuch nach Interessenschwerpunkt selbst auszuwählender Nachmittagssessionen der 
Konferenz sowie der Posterausstellung der Tagung, Dialog mit den anwesenden 
WissenschaftlerInnen 

 

16.00 Uhr 

Zusammenfassende Abschluss- und Feedbackbesprechung in der Lobby des Holiday Inn 
City Centre, dann Großraumtaxi-Transfer Hotel – Flughafen 

 

18.05 -18.55, 20.20-22.00 Uhr  

Rückflug (Krakau-Warschau-München) 

anschließend 

Transfer Flughafen München – Regensburg (Airportliner-Bus) 

 


